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Fünf Gründe für das HUBERTUS Mountain Refugio Allgäu 

 

Rückzugsort an einem idyllischen Kraftplatz 

 

Neues Mountain Spring Spa mit Infinitypool, japanischem Onsen und Naturbadesee 

 

Ganzheitliches Konzept HolisticLife, spür- und erlebbar in allen Bereichen 

 

Spa-Menü auf Basis der Jahreskreislehre und Jahreszeiten  

 

Regional fest verwurzelte Slow Food®-Küche 

 

Lage und Region 

Glasklare Bäche, saftige Almwiesen und imposante Bergpanoramen: An Deutschlands 

südwestlichstem Zipfel bilden die Allgäuer Alpen eine idyllische Urlaubskulisse. Eingebettet in 

einem Hochtal im Oberallgäu auf 1.044 Höhenmetern und im Herzen des Naturparks Nagelfluh ist 

Balderschwang mit 330 Einwohnern Deutschlands höchst gelegene und Bayerns kleinste 

eigenständige Gemeinde. Am Ortsende beginnt Österreich, der Bregenzerwald liegt direkt vor der 

Tür. Früher ausschließlich von der österreichischen Seite aus zugänglich, führt heute eine gut 

ausgebaute Passstraße in den Ort. Natur und karges Bauernleben haben die Menschen hier geprägt. 

Diese Landschaft ist Heimat des HUBERTUS Mountain Refugio Allgäu unter Leitung von Marc 

Traubel und seiner Ehefrau Sabrina, sowie den Eltern Christa und Karl Traubel. Allgäuer 

Traditionen, harmonisch verbunden mit modernem Design, spiegeln sich in Architektur und 

Philosophie des Hotels wider. Fernab von der Hektik des Alltags finden Urlauber hier ein 

naturnahes Zuhause auf Zeit. 
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Gastgeber und Geschichte 

Mit zwei Ferienappartements brachte der Vater von Karl Traubel vor 70 Jahren den 

Fremdenverkehr in das noch unerschlossene Balderschwang. Ihn trieb die Leidenschaft für eine 

eigene Gastronomie. Der Erfolg gab ihm Recht: Die Infrastruktur verbesserte sich, Ferien-

wohnungen und die familieneigene Metzgerei lockten immer mehr Gäste an. Nach dem frühen Tod 

des Vaters übernahm Karl Traubel gemeinsam mit dem jüngeren Bruder Walter das Hotel. In 

zweiter Generation spezialisierten sich die beiden erfolgreich auf Bus- und Gruppenreisen. Doch 

Karl und Walter Traubel dachten weiter voran. Und so erfolgte Ende des 20. Jahrhunderts eine 

Neuorientierung auf das Thema Wellness. Hochwertige Wohlfühl- und Behandlungsmethoden 

stehen bis heute im Vordergrund. Federführend dabei ist Karl Traubels Ehefrau Christa: Unter ihrer 

Leitung wurde das HUBERTUS 2017 erstmalig nach dem ganzheitlichen Wohlfühlkonzept 

HolisticLife ausgerichtet, um Körper, Geist und Seele in Einklang zu bringen und neue 

Lebensenergie zu wecken.  

Nach dem schweren Lawinenunglück am 14. Januar 2019 musste das Haus zunächst schließen. 

Doch schon am 10. März 2019 eröffnete es als HUBERTUS unplugged mit reduzierter Zimmerzahl 

und angepassten Service wieder. Parallel nahm Familie Traubel die Planung für den Umbau auf. 

Nach einem Jahr Planungsarbeit begannen im März 2020 die Abriss- und Wiederaufbauarbeiten des 

Spa-Gebäudes. Als der zweite Corona-Lockdown Anfang November das Hotel zur Schließung zwang, 

nutzte Familie Traubel die Zeit, um die Bauarbeiten zügig voranzutreiben. Am 2. Juli 2021 

eröffnete das Hotel unter dem neuen Namen HUBERTUS Mountain Refugio Allgäu und begeistert 

seitdem als besonderer Rückzugort mit einem eindrucksvollen Spa-Gebäude. Dieses trägt den 

Namen Mountain Spring Spa, passend zur Bergquelle, die bei den Bauarbeiten gefunden wurde und 

nun einen Naturbadesee speist. Highlight ist der Infinitypool im ersten Stock mit traumhafter 

Aussicht in die umliegende Bergwelt. Gäste erwartet hier eine durchdachte Mischung aus Fernost 

und Allgäu im alpinen Zen-Garten mit japanischem Onsen. Die Renovierungs- und Bauarbeiten 

markierten den ersten Schritt von insgesamt drei, langfristig geplanten Bauphasen, welche zudem 

die Erweiterung des bestehenden Hotelrestaurants sowie die Umgestaltung der Zufahrt, der Lobby 

und der Bar vorsehen. In Zukunft ist auch ein neuer Hotelbereich namens Family Lodge geplant. 
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Architektur und Design 

In zweiter und nunmehr dritter Generation wuchs die Vision, ein Zuhause auf Zeit für Gäste zu 

schaffen, die sich in mehreren Umbauten niederschlug. Besonders der Umbau Ende 2010 und 2013 

gaben dem Hotel seinen besonderen Charakter. Die Traubels wollen einen Rückzugsort zum 

Entdecken, damit Spannung und Polarität erzeugen und zugleich das Alte mit der neuzeitlichen 

Kaufmann-Architektur gelungen verbinden. Die Natur des Allgäus spielt dabei eine tragende Rolle: 

Liebevoll ausgewählte Materialien und Texturen spiegeln das Äußere nach innen, während 

moderne Elemente dem Hotel eine erholsame Klarheit verleihen. Besonderes Augenmerk wurde 

auf die einheitliche Materialsprache gelegt. Naturbelassene Verschalung und Schindeln aus Holz 

verkleiden die Fassaden des Gebäudes und bilden so eine optische Klammer. Die unterschiedliche 

Architektur der einzelnen Gebäudeteile gewährleistet gleichzeitig ihre authentische 

Eigenständigkeit und fördert eine spannende Polarität zwischen Einheit und Differenz. Die 

Innenarchitektur des Hotels zeichnet sich durch klare, schnörkellose Linien aus. Der Einbezug 

regionaler Naturmaterialien schafft den Spagat zwischen Tradition und Moderne, ohne 

Unstimmigkeiten zu erzeugen. So finden sich Hölzer wie Lärche, Weißtanne und Eiche 

beispielsweise in Fußböden, während bei den Schindeln des neuen Zimmertraktes sowie als 

Baumaterial des Wellnessbereichs ganz auf Fichte gesetzt wurde. Auf Werke namhafter Designer 

wurde bewusst verzichtet. Stattdessen wird dem Gast die regionale Natur in Form von 

handgefertigten Vollholzmöbeln und Materialien wie Filz und Leinen nahegebracht. Auch das 

ruhige, gedeckte Farbkonzept orientiert sich an der Natur. Viel Platz und Rückzugsmöglichkeiten 

sollen dem Gast eine Umgebung bieten, in der er sich wohl und geborgen fühlt.  

 

Zimmer und Suiten 

Das HUBERTUS verfügt über insgesamt 66 Zimmer, unterteilt in Einzel- und Doppelzimmer, Suiten 

und Unikate. Die Einzelzimmer reichen von 21 bis 27 Quadratmetern, während die Doppelzimmer 

auf bis zu 30 Quadratmetern reichlich Raum für gemütliches Wohnen bieten. Teilweise sogar mit 

direktem Zugang zum Naturbadesee. Auf 52 bis 64 Quadratmetern verfügen die Suiten je nach 

Kategorie über besondere Annehmlichkeiten wie eine freistehende Badewanne, Hanging Eggs oder 

einem zweiten Schlafzimmer für Familie und Freunde. In den Suiten Loggia wurde dank einer 

geschickten Raumaufteilung und stylischen Deko-Elementen ein einzigartiges Ambiente 

geschaffen. Von den überdachten Balkonen lässt sich der Blick in Richtung Riedberger Horn oder 

Bregenzer Wald genießen. Der Einrichtungsstil aller Unterkünfte lässt sich in die drei Arten 

Kuscheldesign, geradliniger Landhausstil oder moderner Alpinstil unterscheiden.  
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In der Inneneinrichtung verbinden sich schwere Materialien von ungebürsteten Hölzern, zeitlosem 

Naturstein und Granit mit weichen Elementen wie beispielsweise kuscheligen Fellen und hellen 

Naturleinen zu einem klaren Stil. Lärchenholzböden und Boxspringbetten, viel Leinen, Schurwolle 

und Jute sorgen für behagliches Ambiente. Helle, warme Naturtöne dominieren die Farbgebung.  

Als Unikate stehen unter anderem die Murmel Spa Suite auf 47 Quadratmetern im Kuscheldesign 

mit Dampfbad und Whirlbadewanne sowie die detailverliebt ausgestattete Suite Liebesnest 

inklusive Badewanne mit Bergblick und kuscheliger Sitzecke zur Wahl. Hüttenflair kommt in der 

60 Quadratmeter großen HUBERTUS Suite im Landhausstil auf: Hier warten ein Wohnraum mit 

Kachelofen und Leseecke, ein separater und Allergiker gerechter Schlafbereich sowie ein  

großzügiges Badezimmer. Die Familiensuite HimmelReich Plus auf zwei Ebenen bietet einen 

getrennten Wohn- und Schlafraum sowie ein separates Kinderzimmer, das auch von Erwachsenen 

genutzt werden kann. In der gleichnamigen Suite machen eine Badewanne mit Bergblick und zwei 

Balkone das Gipfelglück perfekt.  

 

Mountain Spring Spa  

Zu den Highlights des Hotels gehört das neu eröffnete Mountain Spring Spa, das mit Infinitypool 

im ersten Stock mit traumhaftem Panorama begeistert. Dazu wartet eine Mischung aus Fernost 

und Allgäu im alpinen Zen-Garten mit japanischem Onsen. Der Freiluftbereich mit Rundumblick, 

vier verschiedene Saunatypen, zehn stilvolle Behandlungsräume, ein exklusiver Paarbehandlungs-

raum, ein Micro-Salt-Raum sowie ein Naturbadesee komplettieren das Angebot. Der 

lichtdurchflutete, großzügige Yogaraum SeeBlick sowie Yoga-Plattformen draußen bringen 

Abwechslung in die Übungspraxis. Die moderne Fitnesslounge ist mit Premium-Geräten der Firmen 

Precor, Genesis und five ausgestattet. Unterschiedlich gestaltete Ruheräume mit bodentiefen 

Fenstern auf dem Rooftop sowie im Schwimmbad- und Saunabereich bieten Gelegenheit zum 

Abschalten. Weitblick inklusive.  

Mit dem Spa kehrt das Hotel auch zu seinem ganzheitlichen Konzept HolisticLife zurück, das 

Erholungssuchende zu einem langanhaltenden Wohlfühlerlebnis einlädt. Gesundheitsbewusstsein, 

Selbstachtsamkeit und die Verbindung zur Natur stehen dabei im Mittelpunkt. Das Motto: 

Raufkommen. Zum Runterkommen. Die komplette Spa-Philosophie, aber auch die Entspannungs-, 

Ernährungs- und Coaching-Einheiten orientieren sich an den Jahreszeiten und spiegeln das 

HolisticLife-Konzept zu einhundert Prozent wider. Letzteres gliedert sich konkret in die vier 

Bereiche Holistic Touch, Holistic Spirit, Holistic Food und Holistic Sleep.  
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Holistic Touch   

Dieser Begriff vereint alle Massagen, Gesichts- und Paarbehandlungen, aber auch die ganz 

unterschiedlichen Ayurveda-Anwendungen. Der Einfluss der vier Jahreszeiten und der Urelemente 

Luft, Feuer, Erde und Wasser auf das menschliche Wohlbefinden steht hier im Mittelpunkt. 

Saisonale Bergkräuter und heilende Gewürze dienen als Grundlage für selbst angefertigte Öle und 

Peelings, die bei den Anwendungen zum Einsatz kommen. Professionalität durch Empathie und 

Qualifikation: Im Mountain Spring Spa erwarten den Gast ganz nach Wunsch und Bedürfnis 

Ayurveda-, Physio- und Thai-Yoga-Therapeuten, Energieheiler sowie klassische Masseure, 

Yogalehrer:innen und Kosmetiker:innen. 

Die Massagen reichen von einer entspannenden Holistic Deep-Massage bis hin zu einem 

ganzheitlichen 80-minütigen Behandlungskonzept namens Holistic Reset, das Anamnese und 

Therapieform in eine ideale Symbiose bringt. Somit ist es optimal bei akuten und chronischen 

Erkrankungen, Verspannungen, Sportverletzungen, Traumata, Schlafstörungen, Energiemangel 

und Depressionen anwendbar.  

Einen Schwerpunkt des Spa-Menüs bilden die Ayurveda-Treatments. Sie berühren nicht nur den 

Körper, sondern vor allem auch die Seele. Gäste kommen hier beispielsweise in den Genuss einer 

Abhyanga Ganzkörperölmassage, bei der sich fließendes, warmes Öl über die Marma-Punkte des 

ganzen Körpers verteilt, oder einer Blockaden lösenden Ayurveda Marmabalance 

Energiepunktmassage. Auch die Paarbehandlungen stehen im HUBERTUS ganz im Zeichen der 

traditionellen indischen Heilkunst. Im Gegensatz zu klassischen Paarbehandlungen sind hier beide 

Partner aktiv gefragt, da sie durch die qualifizierten Ayurveda-Therapeuten in die Kunst der 

gegenseitigen ayurvedischen Massage eingeführt werden. Auf diese Weise entsteht eine neue, 

oftmals unbekannte Nähe, die die Intimität der Partner auf eine nächste Ebene hebt und tief im 

Innern berührt. Jede der insgesamt drei angebotenen Paaranwendung dauert 150 Minuten und 

umfasst eine solche Massage, ergänzt von kulinarischer Erotik und einem Baderitual. 

Neu im Mountain Spring Spa wartet auf Gäste ein Infrarot-Raum mit vier bis zu 60 Grad Celsius 

warmen Liegen. Sie können individuell für 30 Minuten oder zusätzlich im Rahmen einer Massage 

als ideale Vorbereitung darauf gebucht werden.   
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Holistic Face  

Für Gesichtsbehandlungen bei Frauen und Männern vertraut das HUBERTUS Mountain Refugio 

Allgäu auf die Schweizer Kosmetik-Marke Ananné. Alle Produkte sind vegan und vereinen 

hochkonzentrierte pflanzliche Inhaltsstoffe mit einem tiefgehenden wissenschaftlichen 

Verständnis des menschlichen Körpers. Es kommen ausschließlich reinste Pflanzenextrakte und -

öle zum Einsatz. Diese Verbindung von traditionellen Methoden mit modernsten Techniken geht 

eine perfekte Symbiose mit dem ganzheitlichen Ansatz des Hotels ein, der es sich zum Ziel gesetzt 

hat, besonders wirksame Wellness-Momente zu schaffen.  

Für Gäste im wahrsten Sinne des Wortes hautnah erfahrbar sind die Ananné-Produkte und die 

Methodik der Marke beim HUBERTUS Signature Ritual für Körper und Gesicht. Nach einem 

Klangschalen-Fußbad, das vitalisiert und durch die wohltuenden Klänge auch den Geist beruhigt, 

folgt eine Tiefenreinigung mit Trockenbrüsten-Massage und AHA-Fruchtsäure-Peeling. Die Haut ist 

dadurch bereit, die Wirkstoffe der nachfolgenden Pflegeprodukte, unter anderem ein pflanzliches 

Öl-Serum, vollends aufzunehmen. Anschließend festigt die Ananné-"Work out" Massage das 

Bindegewebe, bevor eine Bürstenmassage für den Körper das Ritual abrundet. Nach 110 Minuten 

fühlt sich die Haut straffer und sichtbar geglättet an, während die tieferliegenden Gewebe- und 

Muskelschichten durch die Massagen stimuliert wurden. 

Holistic Coachings  

Ganz am individuellen Tempo und den Bedürfnissen eines jeden Gastes orientieren sich die 

maßgeschneiderten Coaching-Einheiten, welche das HUBERTUS Mountain Refugio Allgäu seit der 

Wiedereröffnung im Juli 2021 exklusiv anbietet. Dabei widmet sich jedes der fünf Gipfel-Coachings 

einem unterschiedlichen Thema. Allen gemeinsam ist, dass sie Naturerlebnisse und persönliche 

Zielvorstellungen zusammenbringen und so neue Perspektiven auf Dinge ermöglichen, die zuvor 

wie festgefahren schienen. Die Mountainspring Coachings Basic und Peak bestehen jeweils aus 

einem Erstgespräch, bei dem sich Coach und Gast kennenlernen und ein Gefühl dafür bekommen, 

ob sie während des weiteren Aufenthaltes miteinander arbeiten möchten. Danach folgt eine 

Session zur Zielfindung, also dem Kern des Problems oder der Fragestellung, welche sich der Gast 

stellen möchte. Diese wird ausgearbeitet und durch konkrete Methoden vertieft. Beim Paket Peak 

ist zudem ein 50-minütiges Treffen enthalten, um gemeinsam zu erarbeiten, wie die Ziele konkret 

im Alltag eines jeden Einzelnen umgesetzt werden können. Weitere Coachings widmen sich 

spezifisch den Themen Yoga, Ernährung und Entspannung. Letzteres wurde speziell für Stress und 

Stressprobleme konzipiert und verhilft zu mehr Resilienz, Regenerationsfähigkeit und 

Gelassenheit.  
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Holistic Spirit  

Mit Holistic Spirit, einem Teil des Gesundheits- und Wohlfühlkonzepts HolisticLife, werden alle 

spirituellen und physischen Angebote gebündelt, die die mentale Kraft eines jeden Gastes 

bereichern. Verschiedene Achtsamkeits- und Meditationskurse, Yoga- und Tao Yoga-Einheiten, 

aber auch Spaziergänge, geführte Wanderungen und Radtouren mit den Gastgebern finden großen 

Anklang bei den Gästen und sind Teil des wöchentlichen Aktivprogrammes. Ergänzt wird das 

Angebot durch traditionelle Rituale, wie beispielsweise Räuchern, und Jahreskreisfeierlichkeiten 

wie Beltane, Mittsommer, das Fest der Ernte Lugnasadh oder das Ahnenfest Samhain, die das Hotel 

unter Federführung von Christa Traubel speziell für seine Gäste organisiert. 

Inmitten des grenzüberschreitenden Naturparks Nagelfluh gelegen, ist das HUBERTUS Mountain 

Refugio Allgäu idealer Ausgangspunkt für Aktivitäten zu jeder Jahreszeit. Auf einer Fläche von 

knapp 400 Quadratkilometern erstreckt sich eine Landschaft aus Alpwiesen, Mooren, Seen- und 

Waldgebieten. Das Heilklima bietet eine therapeutisch wirksame Luftqualität. Höhenunterschiede 

bis zu 1.400 Metern und mehr als 1.000 Kilometer markierter Wege ermöglichen an warmen Tagen 

eine Vielzahl an Outdoor-Freizeitmöglichkeiten wie beispielsweise Bergsteigen, Klettern, 

Wandern, Nordic Walking oder Mountainbiken. Golfer finden in näherer Umgebung eine Vielzahl 

von Neun- und 18-Loch-Golfplätzen vor traumhafter Alpenkulisse.  

Im Winter ist die Gemeinde Balderschwang mit durchschnittlich 120 Tagen Schneegarantie eine 

der schneesichersten Regionen Deutschlands. Bis zu zwölf Meter Schnee pro Saison haben der 

Region auch den Namen „Bayerisch Sibirien“ eingebracht. 80 Kilometer täglich frisch präparierte 

Loipen führen durch das Balderschwanger Tal mit direktem Einstieg gegenüber dem Hotel. Das 

nordic aktiv-Langlaufzentrum des Deutschen Skiverbandes (DSV) zwischen Hittisau und 

Balderschwang erlaubt Grenzgängern eine Tour in das benachbarte Österreich ohne die Spur zu 

verlassen. Die Grenzlandloipe misst 41 Kilometer. Regelmäßig begleitet Inhaber Karl Traubel die 

Gäste zum Langlaufen. Drei Sesselbahnen und acht Schlepplifte ermöglichen Alpinskiläufern, 

Snowboardern eine Vielzahl an winterlichen Sportaktivitäten. Abseits der Skipisten warten mit 

Pferdeschlittenfahrten und Snowtubing unvergessliche Erlebnisse. 
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Holistic Food 

Die Gastgeber Christa, Karl und Marc Traubel führen gemeinsam mit Küchenchef Kristian Knölke 

ihr nachhaltiges Konzept auch in der Esskultur fort und vereinen Allgäuer Tradition mit modernen 

Kochrichtungen aus aller Welt. Ganz im Sinne der italienischen Slow Food®-Bewegung bedeutet 

das vor allem frische Produkte aus der Region, abwechslungsreiche und gesunde Speisen sowie 

eine schonende Zubereitung ohne Zusatzstoffe. Familie Traubel und Kristian Knölke kennen die 

regional ansässigen Erzeuger persönlich und pflegen den regen Austausch. Lokal produzierte 

Lebensmittel ergänzt der Küchenchef mit Qualitätserzeugnissen aus der ganzen Welt. Morgens am 

vielfältigen Frühstücks-Buffet warten ausgewählte Bio-Produkte und ayurvedisch zubereitete 

Speisen wie warme Kompotts oder Waffeln ohne Weizenmehl. Klein, aber besonders: Die 

Jausensackerl zum Selbstpacken, die am Frühstücksbüffet bereit liegen, um sich die Stärkung für 

Wanderungen und Ausflüge selbst zusammenzustellen.  

Nach einem vitalen Lunch-Buffet mittags und selbstgemachten Kuchen am Nachmittag genießen 

Gäste am Abend ein Vier-Gang-Gourmetmenü. Auch hier wird Individualität großgeschrieben, denn 

jeder Gast kann aus drei verschiedenen Menüs seine Lieblings-Speisenabfolge wählen. Jedes Menü 

ist dabei einem thematischen Weg gewidmet. Vom überwiegend vegan oder vegetarischen 

Achtsamkeitsweg über eine kulinarische Alpenüberquerung bis hin zu einem Menü, das sich ganz 

einer bestimmten Zutat, beispielsweise einer Kräuter- oder Gemüsesorte, widmet, warten jeden 

Abend neue und überraschende Kreationen. Jeden Sonntagabend wird ein Sechs-Gang-

LebenESSENZ-Menü serviert. Und egal an welchem Wochentag – der Käse aus dem Bregenzerwald 

an Traubel’s Bar ist immer ein krönender Abschluss.  

Gäste genießen in gleich sieben verschiedenen Stuben mit unterschiedlicher Gestaltung für 

individuelle Privatsphäre im kleinen, überschaubaren Rahmen. Die Berglar-Stube und die 

HUBERTUS Stube laden an einer großen, schweren Tafel in Alm- und Kuhglockenambiente. Die 

Bauernstube bildet das Herzstück des ursprünglichen Hotels, eine Holzverkleidete, originale 

Wirtsstube. Die Wälderstube gebührt dem unmittelbar an Balderschwang angrenzenden Bregenzer 

Wald. Von klarem Gletscherwasser und dem Naturpark Nagelfluh inspiriert, entstand die im Design 

sehr reduzierte Kristallstube. Die Edelweiss-Stube wurde puristisch gestaltet. Indirektes Licht, von 

der Decke abgesetzte Holzinstallationen in Form von Edelweißblüten und helle Farben bestimmen 

das Interieur. Für kleinere Gesellschaften bietet sich die Kaminstube als Separee an. Zu jeder 

Jahreszeit lädt die windgeschützte Sonnenterrasse mit Panoramablick zum Verweilen unter freiem 

Himmel ein. Die Kräuterei im Hotel bietet zudem die perfekte Örtlichkeit, um bei Workshops, 

Vorträgen und Lesungen mehr über Kräuter, Gewürze und ihre Heilwirkung für den Körper zu 

lernen. 
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Holistic Sleep 

Holistic Sleep ist die vierte Ebene des Wohlfühlkonzepts, denn gesunder Schlaf ist ein wichtiger 

Bestandteil, um Kraft zu schöpfen. Das HUBERTUS Mountain Refugio Allgäu bietet mit saisonal 

abgestimmten Tees, einer Yogamatte und einer Karaffe mit Zirbenkugel zur Beruhigung des 

Wassers auf den Zimmern entspannte Momente, um den Tag ausklingen zu lassen. Für einen 

angenehmen Schlaf sorgen Boxspring-Betten, unbehandelte Holzböden sowie Kissen nach Wahl. 

Wer entspannt in literarischen Werken stöbern und Denkanstöße sammeln möchte, kann dies 

bequem im Zimmer tun. So findet sich eine eigene, in jedem Zimmer unterschiedliche 

Zimmerbibliothek mit ausgewählten Büchern zu den Themen wie Yoga, Achtsamkeit, Spiritualität, 

Gesundheit, Glück bis hin zu Weltliteratur, Biografien und Krimis wieder. Keine Bibliothek gleicht 

der anderen und lässt Raum für Inspiration, Unterhaltung, Tipps und Empfehlungen zu divergenten 

Interessengebieten.  

 

Infokasten 

Preise: Die Preise beginnen bei 660 Euro pro Person im Doppelzimmer für drei Nächte inklusive 

Vollpension, einer Spa-Behandlung und weiteren Inklusivleistungen. Der Mindestaufenthalt beträgt 

drei Nächte; die Spa-Behandlung im Wert von 120 Euro kann frei gewählt werden.  

 

Anreise: Das HUBERTUS Mountain Refugio Allgäu lässt sich bequem mit dem Auto erreichen. Die 

Anreise erfolgt über die Autobahn A7 in Richtung Kempten. Nach der Ausfahrt Kreuz Allgäu geht 

es weiter auf der Bundesstraße B980 und B19 in Richtung Oberstdorf bis nach Fischen. Von dort 

sind es nur noch wenige Kilometer bis nach Balderschwang/Riedbergpass. Nach 16 Kilometern 

Fahrt über Deutschlands höchste Passstraße erreichen Sie das HUBERTUS Mountain Refugio Allgäu 

auf der rechten Seite. Die Fahrt von München dauert zirka zweieinhalb Stunden. Oberstdorf ist 

zirka 20 Kilometer entfernt. Das 40 Kilometer entfernte Bregenz und das 50 Kilometer entfernte 

Lindau/Bodensee sind in etwa einer Stunde zu erreichen. Der nächstgelegene Flughafen befindet 

sich in Memmingen mit zirka einer Stunde Entfernung. Zielbahnhof für Zugreisende ist Fischen im 

Allgäu. Von dort holt der hoteleigene Shuttleservice Gäste gegen einen Beitrag von 20 Euro ab. 

       

Gäste aus Österreich und der Schweiz fahren Richtung Dornbirn. Nach der Ausfahrt Dornbirn Nord 

nehmen sie die zweite Ausfahrt auf die B 200 nach Alberschwende/Hittisau. Etwa zwölf Kilometer 

nach Hittisau erreichen sie das HUBERTUS in der Ortsmitte von Balderschwang. Gäste benötigen 

von Wien knapp sieben, von Zürich aus etwa zwei Stunden mit dem Auto. Die nächstgelegenen 

Flughäfen befinden sich in Friedrichshafen (74 Kilometer) und München (210 Kilometer).  
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Social Media:  

www.instagram.com/hubertus_mountain_refugio 

www.facebook.com/HubertusMountainRefugio 

#hubertus #mountainrefugio #mountainspringspa #lustaufleben #holisticlife #lieblingsplatz 

#allgäu #balderschwang #urlaubindenbergen #auszeit 
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Für weitere Presseinformationen:  

 

Bettina Ruhland/Franziska Schönborn   Isabel Hirt 

STROMBERGER PR GmbH            HUBERTUS Mountain Refugio Allgäu 

Kistlerhofstrasse 70, Haus 5, Gebäude 188          Dorf 5 

81379 München                   87538 Balderschwang im Allgäu 

Deutschland               Deutschland  

T +49(0)89/189478-87     T +49(0)8328/9200 

ruhland@strombergerpr.de                       isabel.hirt@hotel-hubertus.de 

www.strombergerpr.de     www.hotel-hubertus.de 
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